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Waffenrapport der Flieger- und Fliegerabwehrtruppen
20. Afärz 1970 i« Ber«

Am 20. März 1976 fand im Kursaal Bern der freiwillige Waffenrapport der Flieger- und

Fliegerabwehrtruppen statt, der unter der Leitung des Kommandanten dieser Waffengattung
stand. Korpskommandant K. Bolliger begrüsste zu diesem ausserdienstlichen Anlass mehr als

1000 Offiziere und FHD-Dienstchefs seiner beiden Waffenzweige. Er beleuchtete in seinem
Referat die Bedeutung der in der Märzsession des Parlaments gefallenen Entscheide zu «Sky-
guard» und «Tiger», für die er im Namen seiner Waffe Bundespräsident R. Gnägi und den

eidgenössischen Räten den tiefempfundenen Dank aussprach.

Korpskommandant Bolliger äusserte sich im weiteren zu Fragen der Kostenwirksamkeit neuer
Mittel sowie ihre Auswirkungen auf das Milizsystem und beleuchtete die grundsätzlichen
Unterschiede zwischen den militärgeographischen Gegebenheiten eines Kleinstaates und jenen
der zu nuklear bewaffneten Bündnissen gehörenden Länder, Unterschiede, die auch zu
differenzierten Lösungen bezüglich Material führen müssen. Er verwies in diesem Zusammen-

hang auch auf beklagenswerte Entwicklungen hin (Absinken des Anteils der Militärausgaben
auf 1,8 96 des Bruttosozialproduktes) und rief zu vermehrtem Kostenbewusstsein sowohl bei

der Truppe als auch Verwaltung auf.

Der Chef Führung und Einsatz, Divisionär K.Werner, gab den anwesenden Offizieren die
Ausbildungsziele für 1976 bekannt; er unterstrich dabei die Bedeutung des beispielgebenden
Verhaltens der Kader für die Motivation der Truppe und forderte zur Steigerung des Wir-
kungsgrades in der Ausbildung und zur Vermeidung von Leerlauf durch vorausschauende
Planung der Dienstanlässe auf.

Oberst H. Stauffer erläuterte als Chef der Planungssektion den materiellen Umfang der Tiger-
Beschaffung, die Leistungen des neuen Kampfflugzeuges und dessen Einführungsmodus bei
der Fliegertruppe. Mit der Ablieferung des letzten Flugzeuges im Friijahr 1981 werden vier
Tiger-Kampfstaffeln Operationen sein.

Der Stabschef der Flieger- und Fliegerabwehrtruppen, Brigadier H.-R. Schild, orientierte
über den für die Kanonenfliegerabwehr entstehenden Kampfwertzuwachs nach Einführung
des Delta-Visiers bei den 20 mm-Kanonen und Skyguard-Feuerleitgerätes beim Mittelkaliber-
material. Für die nächsten Ausbauschritte unserer Fliegerabwehr werden zurzeit mobile Kurz-
strecken-Flab-Lenkwaffensysteme und Einmann-Flab-Lenkwaffen sehr eingehend auf ihre
Kostenwirksamkeit und Eignung für die Miliztruppe geprüft.
Zur Feier des vierzigjährigen Bestehens der Fliegerabwehrtruppe versammelten sich am Nach-
mittag am gleichen Ort eine grössere Zahl von Offizieren beider Waffenzweige und der AVIA
zu einer Gedenkstunde, welche vom Kommandanten der Fliegerabwehrbrigade 33, Brigadier
Hermann Schild, präsidiert wurde.

Betrifft Leserumfrage

Bis Redaktionsschluss haben wir rund 600 Antwortkarten erhalten, das entspricht
einem Anteil von ca. 6 % unserer Leserschaft.

Wir danken den Lesern, die so schnell unserer Aufforderung nachgekommen
sind. Diejenigen aber, die die Karte noch nicht abgeschickt haben, ersuchen wir,
dies noch nachzuholen.
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